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Liebe Leser,! 

Hier nun also die 

Juni-Ausgabe, die Nummer 3. 

Damit is t ein halbes Jahr 

vorbei, die andere Hälfte steht 

noch vor uns. Zunächst aber 

wird erstmal Urlaub gemacht. 

Entweder zu Hause . im 

Garten, in der nähcl:en 

Umgebung oder in der 

Fremde, im Ausland. Reisen 

bi ldet und man lernt eine 

Menge Neues Ober andere 

Länder, Kulturen, Bräuche und 

Gewohnheiten. Das' isl schön 

und man kann fli r 14 T<lge den 

Alltag vergessen und hinter 

sich la;sen, dabei aber auch 

Kraft für die nächsten 

Aufgaben schjjpfen. 

Bleibt nur zu hoffen, daß wir 

im Ausland besser 

aufgenommen werde n, als 

Ausländer hier bei un s. Das 

jedenfalls wünsche ich lhnen 

und mir! 

Seien Sie herzlich gegrußl 

Ihr Michael J. Weichert 

In dieser Ausgabe finden Sie: 
folgende Beiträge: 

Am Neubau 5chumann-5tr.lAm Viadukt 
Wird ba ld Richtrest gefeiert am 17, Juni 
ist es soweit (5, 5. 11) 

weitere Themen: 

• 5PORTangebote im Gebiet 

• Geschichte der Sportvereine in Wahren 

• Die EV.-Iuth, Gnadenki rchgemeinde 

in Wahren stellt sich vor 

• Programme, K1eioanzelgen lJ.a, 

Die Kinder konnten jubeln, am 3, Juni 
wurde ein neuer Spielplatz am 
Stadtteilzentrum ANKER eingeweiht (5 5) 

Für die anliegenden Bewohner eine 
unerträgliche Situation: gemeinsam mit 
dem Bürgerverein haben sie der 
ungenehmlgt tatigen Recycl ingfirma 
den Kampf angesagt (5, 3) 

Am 18. und W. Juni steigt das 
diesjcihrige Klnder-, Garten- und 
Sommerfest In den Gartenvereinen 
.stemhöhe- und »Frohe Stunde<. (S. 2) 
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IN EIGENER SACHE 

Wir ziehen um! 
Achtung: ab ca. Ende Juni beziehen 
wir unseren neuen Vereinssitz. in der 
Karl-Helblg-Straße/Flachbau 
04 1S9 Leipzig 
Tel. 477 12 2ri 
(ehern . Mehrzweckraum der Bau­
gCJ1o~co.schart Dörrienstraf3e) 
Alle Vereinsmitglieder werden zu r •- ErölTnung Anfang Juli gesondert 
eingeladen. 

Heimatwanderung 

Über 40. zumeisll1ltere Einwohner 
nahmen am 16 .5.1993 bei angenehmem 
Weller an der Heimmwanderung" Vom 
Rathaus Wahreil zum Auensee " leil. Mil 
grt1ßem Interesse folgten sie den sach­
kundigeo Ausfüh run.gen von Herrn 
HaUSlein. der mit zahlreichen Doku­
menten. Bildern und Fotografien den 
Ausl1u g in die Geschichte Wahrens un­
Lennuuem und viel historisch Wissen­
wertes und Bedeutsames vermitteln 
sowie t.uhlrcichc Fragen beantworten 
konnte .. Am alten Rittergut war die 
vorgegebene Zeil .'iChon um 15 Minuten 
Ubersc·llriUen. der Absch luß notwendig. 
Alle waren sich einig, die Wanderung 
im Herbst fOltzusetl en . )m September 
geht es d.1nn " Rund um deli Auensee". 

Danksagung 

Wir d<'l nken OlJlen , die uns bisher Tnror­
mati onen und Materia l T.ur Geschichte 
des Stadtteils und zur Vervollstan­
digung der Chroniken angeboten und 

überlassen haben. 
lJürgen'erein MöckenJ-Wahren 

Gegenwärtiger Stand 
zur Planung ..B6" 

Nach Auskunft von Helnl Stein vom 
Verkehrsplanl.lngsamt der Stadt Leipzig 
sind bereit" LU allen Planung.warianten 
Umwcltvel1rägliehke itsstudicn in Aur­
trag gegeben. Mit einer Ent<;ehcidung ist 
enit nach Vorliegen dieser Studien - das 
wird nicht vor Ende des Jahres sein - tU 

rechne n. Die & gebnisse der Stud ien 
werden darm in eine m Rundcn-Tisch­
Gesprdeh des BV d i:.kutiert. Vorher 
sehen wi r keinen Hand lungsbedmf . 

Biirge,.vereill M öckem-WahrCfI e. tt 

KREISVERBAND BOMDNIS 90/GRÜNE 
(leipzig) in unserem Stadtteil 
Der Kreisverband Leip7.ig vom Bündnis 
90 I Grüne trifft sich zu seiner Voll ve.r­
sammlung am 29.06.93 hier bei uns in 
Möc kern. Ge mein!'.am mit dem 6ürger­
verein Möckern-W~lhrcn geht es 16.00 
Uhr ab Ha ltestelle Sievogtstr. L U e ine r 
Wandenmg in d ie E isterdue. Fmu 
Ulrike Kohlwagen wird bei ihrer Füh­
rung vor allem Historisches erk lären 
und zeigen. Anschließend, ab 19.30 
Uhr, i ~ t dann in der Ga"tstäUe "Stern­
hühe~ Vollversammlung dc." Krei:;­
verbandes zu kommunalpuli tischen 
Schwerpunkten . Beide Veranstaltungen 
si nd öffentlich und ..Viadukt"-Leser 
herzl ich eingeladen. 

Michael 1. Weichen 

INFORMATIONEN 
zu den Baumaßnahmen 
am Viadukt 

In einem persönlichen Gespräch mit 
dem Oherhau/eiter der Phitipp Holz­
mann-Held & Frallke-Bau AG, Herrn 
Dipl.-fng. Harald LuUfe, um 3. Juni 
erhielr ich/olgende Auskünfte: 
• die Baumaßnahmen verlaufen, unter 

Berücksichtigung des Denkmals­
schutzes, in zwei Teilabschnitten 

• erster Teilahschnitt vom 23. Mai bis 
25. September 1993 
Wiederherstellung der Tragfahigkeit 
des Viadukts - Fahrbahnplatte wird 
nach rechts und links um ca. je 1 Me­
ter verbreitert 

• zweiter Teilabschnitt ab März 1994 ~ 
Sanierung de." Viadl.lkL~ 

• in der Raupause wird das neue Trag­
verhalten des Viadukt~ getestet 

• die miuels Bauschutt geschaffene 
BauMraße in Richtung Auenwald wird 
nach Beendigung der Baurnaßnahmen 
beseitigt, diese Flächen sollen wieder 
begrüm werden 

• es werden keine größeren Verkehl"!;­
einschränkungen außer geringen 
Fahrbahneine ngungen nOlwendig sein 

Herr Luke le billet an dieser Stelle noch­
mals um Vers tändnis rureventuell not­
wend ige Schidllarheit ht.w . Arbei ten an 
Wocheoenden. 

Sililia Große 

·, , , ., , , ., , , ., , , , , .. , , , , ., ., , , .. , , ., ... , , , , 
Der Bürgerveretn .Möcke rn-Wahren- veranslal1el in Zusammenarbeit mit den 

• Kleingärlnerverelnen .Slernhöhe Wahren" e.V. und . Frohe Stunde Möckern" eV. • 
• vom 18. bis 20. J uni e in großes • 

• 
•• Kinder-, &:>mmer- und Gartenfest 

••• 

• PROGRAMM • 
• Freitag, den 18. Juni •
• TanzverarlS1allung In det .SlemhOhe" • 
• Samstag, 19. Juni ' 
• ganzfägig ab 10 Uhr:" Ponyrel!en, ,. mObile Theken (FISCh. Bra1hähnchen, Gegnlltes, DOller. asiati- ••• scher ImblB, Obst & Gemuse. EIS. Toooortlmen1) " Verkaut von Spietwalen, Buchern. KasselIen. . • • 

Schirmen. Geschenkartikeln. Keramik, Puppensachen. Ganenbeclarl, Korb· und Ledervl8fen ,• 
, ,. es prä5entierer Sich der BOrgerverClfl _MOckem-Wahren e V -, der Allgemeine Wirtschallsdienst, deI ' 
• Autoclub Europa. die Firma BMW. Reiseburo u.a ' • ab 11 30 Uhr: Erbsensuppe aus der Feldkuche• , 14 bis 18 Uhr KINDERFEST mit Punklesammeln und Prelsver1e1lung 18 Uhr aut de.' Festwiese In deI 

• Gartenanlage .Frohe Stunde- Teilrlahmekarlen sind an der Bas!els1raBe erhältlich. ,. ~taIstraße. 
, Bastelstr.. Kinderangeln +-kegeln, SERO-Stand Ererlauten. Sackh1.ipten, Ballv/9flen. Schlauchkrabbeln 
: Nachmittagsprogramm: Preiskegeln, Modenschau Pla1ZKonzert mit BlasmUSik. orient. BaUChtanz 

19 Uhr: Prelsvert8! lurrg Tombo!a - Festwiese SternhOhe • 20 Uhr: Tanz aut berden Festwiesen•• 20.30 Uhr: LampKmumzug - Stellplatz. am unbeWlrtschaheten SparlP.1'1heim .S1ernhöhe" 

• ,. bei sch lechtem WettE)( linden die Ve rar.sla~ungenm den Zelten aul den beiden festWiesen stall . 
•• Sonntag, 20 Juni 
• 10 Uhr, MUSikalischer Frühschoppen aul den Festwiesen•, , , ., , ... , , , ., , , , , .. , , , , , , .. , , , , , , , , , , , , ... 

http:Gemein!'.am
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RECYCLING-
es fing ganz harmlos an ••• 
Anfang des Jahres 1993 ließ sich di e 
Recyclingfirma "Gebrüder Fleck 
GmbH" auf dem ehemaligen GUS­
Gelände in Möckern, Max-Lieber­
mann-Straße, nieder. Die Geschäfts­
leute aus Österreich durften hier [t. 
Veltrag mit der Haniva für ein Vier­
teljahr BauschuLtrecycling betreiben, 
Während dieser Zeit handelte die 
.,Containerfirma" Fleck aber auch mit 
Müll. und sie tut es bis zum heutigen 
Tag. Als die Müllberge noch klein 
waren, fielen sie zwar nicht auf, zogen 
jedoch eine hohe Lärmbelästigung mit 
sich. Bei der Entsorgung klingeln die 
Ka~sen , und es verleitet zum Speku­
lieren, wer sich bei diesem Ge..'>Chiifl 
all es di e Taschen voll haut ~? Die ,.Ge­
brüder Fleck GmbH." wurde schon 
mehnnals dazu angehalten, das Feld 
zu rä umen . Bisher gesc hah nichts. 

Daß d ieses Ume rnehmenreiben 
nichl spurlos an unmine lbar beuuffe ­
nen Anwohne r vorbe igehl, kann man 

sich wohl vorstcllcn. Anfang April 
wußte n sich die Mieter de r Rousseau­
~;(rJße I und 3 keine n Rat mehr und 
kamen mll einer schriftlic h fo rmulier­
ten Ei ngabe zum Bürgervere;n 
..Möckenl-Wahrco··. Frau Bradtke 
und Herr Steinhof erklärten um. den 
S~cI)VerhaJ t: Ca. 200 - 300 Meter vom 
Wo hnbereich entfernt türmen sic h seit 
Anfang des Jahres Schrott und Müll 
zu Halden. Dabei werden nicht nur die 
Substanz der Bäume und die Bebau­
ung auf dem GUS-Ge1ände stark be­
e intriichtigt, sondern du~ Leben der 
unm ittelbar Wohnenden. Kinder wer­
den täglich um ihren Sc hlaf gebracht, 
und die Erwachsenen leiden unter 
Kopfschmerzen. Die Mitarbeiter der 
Flecks arbeiten sogar samstag.~. Ob 
das wohl genchmigl ist? Von uns v.'Ur­
de die Eingabe noch am selbe n Tag 
weite rgeleitel an das Um weltamt die 
Fraktion Bündnis 90 und den Peti ­
tio nsausschuß deI Stadtvero rd ne le n­
versammlung. Wir recherc hierten 
natürlich auch sel hs( und überzeugte n 
unSan On lind S te lle. Von fra u 
Num:k. die ebenfalls Dewohnenn der 
Rousseaustn.ße I ist, erfuhr ich zum 

Beispiel, daß das Umweltaml am 
19.5 .93 zum 2. Mal Lärmmessungen 
vornahm. Ich war an diesem Tag 
selbst vor Ort und mulJle mich doch 
stark wundern, daß diese 2. Messung 
vorher durch ei ne Milarl'leileri o des 
UmweltamIes bei de n f lecks ange­
kündigt worden war. W ie jeden Tag 
fuh ren g roße Lastzüge e in und aus, 
lind der Kranfa hrer scheme ke ine 
Mühe, um d ie Eisenstlic ke sorgfä ltig 
zu velteile n. Nur halle e r sie an d ie ­
sem Tag rrti l Samthandschuhen angc­
faßt. Jedoch selbst d iesem Lärm kann 
ke iner auf Dauer slandholren, vom 
Staub einmal ganz abgesehen. 

Tatsache iSl, daß die Fa. FleCk im 
Besitz einer Gewerbegene.hOljgl.ln g 

SperrmüllpIätze-MöckennfWahtcn 
-" -- " --, , 

In diesem_Zusammenhang erwährten 

..wir_d},~ iJ:!:t St%!t~Il:lJ ~4J9gjg aur;gesteB~ 
ten SPerrinülkohtainer z. B. ,am­
23.~.93 Faraday's'traße ull9 pntere 
Blücherstraße, am 24.6.93. Fr.-Bosse­
«-~" K- t ,b ~" --, !. ~ .",
Straße und Aucnscestraße, anl -25 :6.93 
,LJHz.s.;hcßllerStr.l Ec\;.c :tl,mgmann­', .,." 
,'s\ka~ und ~tam.

" 

merstr:&. 

,Str.aßenreinlgUll~ebühren 

~n. BtWlohnem .oClTSlCm- un<i der ' 
. Damasch~csied !llng wurden in deu 
.letzten Wodlen Leistunge n det' St'ad1­
re'irtigtrng (in 1.. T -t;eträG'htl'icher und 
un verträgl icher Höhe) iWRechnung 
gestelle. die sie nicht in Aunr~-geie- ' 
N!n-hanen. \ije1e der BelTOffene n 
haben nun Widerspruch a ngemeldet. 
Un,e~ltt.ifleifsad'thj]url~~i-'.w€i~n· w b 

-Stadt<damuf hin,.daßodic Bewohner_ 
weiterhin --'- wie in aH den vcrgangcncn 
Jabre.n - (iiß. ~inigung a{lt1hrefl 

ist. (Wie dies wohl mögli ch war?) 
Demnach "darf' wochentags von 
7-20 Uhr und samstags von 7- 12 Uhr 
unter Einhaltung der Meßwerte 
(55 dB) gearbeitet werden. Lt. Rück­
sprache mit dem Umweltaml werden 
die Flecks sowohl den Belrieb des 
Bauschuttrecyc ling endgülig e instel­
len müssen, als auch für die MüJlhalde 
verantwortlich gemacht (Räumung). 
Die Ergebnisse der letzten Lärm­
messungen erwarten wir in de n näch­
sten Tagen. Damit verbunden werden 
den Gebrüdcm Reck mit S iche rhe it , 
Aufl agen erteil t. Vom Gesetz her sind 
d ie Möglic hke iten jedoch se hr be­
grenzt. 

Der e igentliche Eige ntümer iSI das 
Bundesvermögensamt. Haniva jedoch 
übernahm das gesamte Gelände nach 
Abzug de r GUS-Streilkräfte und darf 
verpac hten. 

Ble ibt nun-die 
Frage: 
Wer ist verant­
wortlich für diese 
Zustände? 

Camla SChÜIZ, BürRerverein 

Grund~tilcksgrenzen seIbst dur~htüh­
ren wnlleh". 
J»er BttrgergereirflmrerstütZl dieses 
Anliegen.utJd wird sich gemeinsam 
mit~den Bürgern um ei.tle D>sung des"" 
Problems:bemÜhen. 

WhS uns niCh1 ~efli.ll(... 

Le ider gibt es imme r noch' S9lche ~lei ­

nen' urKI .großen Mü llberge in unserer 

Gegen'd: Es isf'döch wohl wiChtiger, 

diese>2u beseitigen, als daß don von der 


,.~.... '-" ~ 

6 tI1lßenreinigung'tn6th~jnmaJ gekehrt 
WifdfWo die J!tnwoIYnt<r ~rejts fti.LSAu­
berkeit gesor~ haben. 

http:anl-25:6.93
http:Rousseaustn.�e


Klub der 

Volkssolidarität 


Stadtbezirk Nord, 04159 Leipzig 
Georg·Schumann-$tL 250 · Telefon 59 2141 

Veranstaltungen JUNI bis AUGUST 

Mo 14.6.: 15.00 Uhr IG Spiele 
01 15.6.: 13.30 Uhr Der Bürgerverein berät 

16.00 Uhr KJampfenchof 
Mi 16.6.: 14.30 Uhr Tanz m. H. Klingspom 
0017.6.: 15.00 Uhr Tanz mit Herm Dlugos 
Mo 21 .6.: 13.30 Uhr Chorprobe 

15.00 Uh r IG Spiele 
Di 22.6.: 13.30 Uhr Der Bürgerverein berat 
MI 23.6.: 14.30 Uhr Tanz m. P. Eichelmann 
0024.6.: 14.00 Uhr geschloss. Veranst. 
Mo 28.6.: 8.00 Uhr Fußpflege 

15.00 Uhr IG Spiele 
Di 29.&.: 16.00 Uhr Klampfeochor 
MI 30.6.: 14.30 Uhr Modenschau 

mrt Frau Nietschmann 
Mo 5.7.: 13.30 Uhr Chorprobe 

15.00 Uhr IG Spiele 
Di 6.7.: 16.00 Uhr Klampfenchof 
00 8.7.: 15.00 Uhr Bund der Diabetiker 
Mo 12.7.: 15.00 Uhr IG Spiele 
01 13.7.: 16.QO Uhr Klampfenchor 
0 0 15.7.: 14.30 Uhr Tanz m. d. Duo Melodia 
Mo 19.7.: 13.30 Uhr Chorprobe 

15.00 Uhr IG Spiele 
Ci 20.7.: 16.00 Uhr KJampfenchor 
Mo 26.7.: 15.00 Uhr IG Spiele 
01 27.7.: 16.00 Uhr Klampfe nchor 
0029.7.: 14.30 Uhr Veranstaltung OG 206 
Mo 2.8.: 13.30 Uhr Chorprobe 

15.00 Uhr IG Spiele 
Oi 3.8.: 16.00 Uhr Klampfenchor 
0 0 5.8.: 14.30 Uhr Tanz mit Harry KOnzel 
Mo 9.8.: 15.00 Uhr IG Spiele 
Oi 10.8.: 16.00 Uhr Klamptenchor 

Fa. Sachse 
Zier- und Gebrauchs­
keramik 
Sesenheimer Sir. 69 b 
041 S9 Leipzig 
CO 477 70 47 

Ang~bot des Sc.hülerlreizeitzentrums 
Nord, 

Walter-Stöd::er-Str .. 7022 Leipzig, 

Tel. 581473 


Stundenbetreuung fur YorschuJ ­
kinder, auch mit ihren Müllern 
freie Spidnac.:hmittage 
Hausaufgabenhilfe 1.- 5. Kl. 
Bast.elnaehmiuage 
Arbeitsgemeinschaften : Tnforma­
tik, Tanz, Klöppeln. Schach 
Computerspiele. Tischtennis. 
Billard, Pußbail 
Klubnach.ruuage für 6- lOjährige 
nach Wunsch 
Disco [Ur Kids (6- 1 I J .) und 
Teens (1 2·1 5 J.) nach Vereinharung 

ße~ondere Wünsche können heran ­
getragen werden! 

VER L I N L SI LLLLN SICH VOR 


Jugendha us L eipzig e.V . 


Geme innütz ige r Vere in rur 


J ugendsoz.ia larbe il 

Jugendberatungss telle des Juge ndhaus 


Le ipzig e .V. 

Seelcnbindcr str. 9. 04 159 Leipz ig 


Die Jugendbe,atungsstelle 
in Möckctm stctllt sich vor: 
Wir sind ein Temn von 4 Mitarbeitern, 
die aus de m Bereich Psychologje, 

Pädagogik l1nd SoziaJarbeit kommen. 
Z u uns kann jeder Jugendliche und 

j unge Erwachsene kommen, der sich 
in e iner schwierigen Lebem.situaLion 

befi nde t und UnrerslülZung suent. 

Wir bieten Bemtung und Untersrtit­


wng an: 

- bei Problemen mit Freunden, Eltern, 


Lehrern, Lehrausbilde rn ; 
- bei Problemen mit Euch selbst; 
- beim Übergang von ~chule zu Le hre 

bzw. Beruf; 
- bei Arbeitslosigkeit bzw . drohender 

Arbeitslosigkeit; 
- bei Konflikten mit dem Gesetz 

und anderen Schwieri gkeiten. 
Dariiberhina us g ilt das BeralUT1gs ­

a ngebOl auc h für alle, d ie mit Jugend ­
lic hen und junge n Erwachse ne n leben 
und arbeile n. 

Alle M itarbeiter unte rliegen de r 
Schweigepflicht. Die Beratung ist 
freiwil lig und koste nfre i. 

Unsere Öffnungsze ite n: 
Mo 9-12 Uhr 
Di und Do 14-1 8 Uhr 
und nach Vere inbarung 

Seelenbinderslr. 9, 041 59 Leipz.ig 
Tel. 172/ 3492241 

Karfa Rohland, 


Leitain der Jugel1dberalungssfelle 


W O EINST DtE G ö nER URLAUB MACHTEN ••• 

Sc:haum Bebore n aus dem Meere betrat 
Aphrodi!e, Gött in der Schönheit und der 
Liebe. (I n der KO ste Zyperns die Mensche n­
we it . Ihre e igene Vollkommenheit vererbte 
sie dem kle inen Sonneneiland im östlichen 
Mi lle lmeer. Ein himmli sch Paradies auf Er­
den war geboren. 

Zypem, gelegen inmitten dreier Konti ­
nente - Europa, Asien , Afrika - bietet seinen 
B~suchern eine bunte Wel t gegensätzl ieher 
Vielfalt : Blaues Meer und immergrtine 
W~lder. moderne Urlauberl entrcn sowie 

Die ~ule l\dresse 
rur lnrenUrlaub! 

Wellweit ! 

Besuchen Sie· uns ­
wir beraten Sie gern I 

Montag b is Freitag 9-12 und 14-18 Uhr 


Georg-Schumann-Stf. 2{)8 . 04 159 l eipZig 

Tel./Fax 0341-58 1031 


ka um be rObne Geb.i rge, ewige Sonne und 
sc:hneebedecktc Pinienhilnge inden Winter­
mo naten . Seit a lte rsher ist Zypern (etwa 
ha lb so groß wie Sachsen) ,,15 Sonneninsel 
bekannt. 340 Tage im lahr verwö hnt ~C l araN 

Urlauber und Einwohner mit JO Grad . Das 
Klima Bill a ls eines der gesündesten der· 
Welt. Alemwegskr.1nkheiten werden h ier 
sehr erfolgre ich kurie rt. 

Für a lle VIADUKT-leser, d ie nun neu­
gie rig auf d ieses ,.ParadiesH geworden sind 
und deren Urlaubsplanung noch nicht ab­
geschlossen ist, bietet d ie Re iseagenrur 
Saseha e ine SUPER-SPAR-REl5E nach Zy­
pern an: 

2 Wochen HP in einem 3-Sterne-Hotel, 
Kinderermäßigung bis 12 )ahrc50% für die 
gesamte Sa ison. Pre is 158f1 DM. 

http:Leipz.ig


ELEKTRQANLACEN 

RONALD f HANNS 
Datennetzwerk- und lichtwellentechnik 
licht· und Kraftanlagen 
• Proiektierung 
• Insta llation 
• Wartung 

Kirschbergstraße 28 · 04159 l eipzig 
TeL 5 68 07, funk-TeL 0161/ 3 310572 

Mannschaft halfen Schüler aus dem 
benachbarten Gym nasium, Gäsle des 
Schillercafes und die Hausband "B<lck 
To Begin·' beim Aufbau mir. 

Mehr als 200 Kinder mit ihren 

Eltern und Erziehern erlebten di e Ein­
w e ihungsfete. Außerdem waren viele 
g e lade n e G ä.., te vom Regierung-spräsi­

d ium, der SradlvCTordnelenversamrn­
lung, dem Kultur- und Jugendamt und 
dem Bürgerverein Möckem-Wahren 
dubei. 

Der Dank der ANKER-Mann ­
schafl gehl an alle an der Errichtung 
Beteiligten so wie Mic hael J. Wekhert 
für das kostenlose Essen aus der 
"Gulaschkanone". 

Erika Sack 

• BAUElEMENTE • 

. ,VERTRiEB'" MONTAG~ 'i 
AII V(ller.st rilße 7 . 86650 Wemgwg . 

fel. (0 90 92) 1:;94 . F ...flkuol _(1) 1 7,2).8.:1016 96 

Jubel, 
Trubel, 

Spielplatz! 
Der Kinderspielplatz am ANKER 
wurde ziil;flig eingeweiht. 

Am 	l. Juni ~ pünk[Jich"wm Kinder­
tag - wurde im Stadueilzentrum 

ANKER ein neuer J(jnderspielplarz 

eingeweiht. 

In zwei Monaten mußte die Garten­

fläche hinter dem Anker von Ge­

fiU'ÜPP, Bauschutt und GraniLblöcken 

befreit und eine Spielplatz.­
kombination am: Feniglei len aufge­
baut werden. Di e Mittel dafür kamen ­
leilweise aus einem Projckt;;uschllß 
des Jugendmmes. Neben der ANKER­

tl tRÖFP "NUtv 
Tecpar adi es G 

Wir .. . mit über 
venvöhnen 120 Sorlen 
Sie ... Tee .. . 

Am Alt e n Ratbaus L eipzig 

SladtteiJzel1truln 
...,... Ankcr e.V . 
.~ Knopslr. J, 

041.59 Leipzig, 
T<:I. 0341-.59 1851bfc T4:UFu 034 1·.5.5 31 89 

Programm JUNI + JULI 

Di 15.6. 20 UIu:: Musikkneipe 
Fr 18.6. 2 1 Uhr: Hcavy M~lal mil Double· 


Action (u. Mephista 

[DDR)) 


So 20.6. 15 Uhr: Seniorelllnnz 

Mo 21.6. 9 Uhr: Kinderga.l1cnkino 

Di 22.6. 9 Uhr: Kindergartellklno 


20 Uhr: Musikkneipe 
Sa 26.6. 2 1 Uhr; Konzert mil LjO 


Die (Z)erbrochcncn 

Igel 


Di 29.6. 20 Uhr: Musikk.ncipc 

Fr 2.7. 2 1 Uhr: KOllzen Standhaft} 


Cä."'l r 
So 4.7. 1.'; Uhr: SenioreOiaoz • 
dann Veran~laltu ngsp.lu~ bis etwa 
1I-1itte August '93 

CAFE 

Mo-Fr 14.30-19.00 Uhr 

KNEIP~ 

Mo-Sa 	 2U,Oc) · ., Uh r 

Wöch ellflicll gibt's im ANKER: 
Mo 	14- 17 Ubr Foto7,irkel fur Kinder 

15-17 Uhr 	 Erkundunge n - küflsrleri ­
S(h.:~ Arneiten mi t Jugendli· 
chen in hauseigener 
Werk~t;:l11 

15- 17 Uhr Zeichenzirk.el für Kinder 
16-20 Uhr Schülenanzclub R01· 

We iß. T:amcluh Rot-Weiß 
Di 	 14-1 5 Uhr Seni()r.:ngymnas.lik 


14-15 Uhr Sch <lch für Kinder 

15-17 Uhr Puppen thealer rur Kinder 

15-18 Uhr Ti schtennis ruf Kinder 

19-22 Uhr Chorprobe 


I\'li 	 13-19 Uhr G itilrre nunlcrricht 
14- 17 Uhr SlllndenbelreuulIg 
16-22 Uhr TiSChtennis 

00 12-18 Uhr Klavierunlenichl für 
Kinder 

16-22 Uhr STC, TC Rot-Weiß 

Vor/)e.wellllllgen: 
KJavicruntemchl Tel 530 12 (Susi) 
F.rkundungen Tel. 591851 

Kostell: 
Klavier- und Gilarre nUnterrichl 10 DM 
plV> SIUllde, 
T il'oChtennis I DM 

4>IIA R K I SEN .""' .... 00' 
" 034H613973 'ROLLÄDEN 
JA LOU SI EN "",,,&Co, 

FENSTER UN D TÜRE N 

fffdinond·Jost-Slr. 24 · Q-l 024leiplig {neu: 042991 

http:Zeichenzirk.el
http:14.30-19.00
http:Veran~laltungsp.lu
http:0341-.59


- - ---Adressen + Veranstaltungen 
'Ort 1 

Bibliotheken 

KinderbibUothek Nord 
Kirschberl!!:S!faße 3 

04159 Leipzig, TelefOn 5 1972 

MODtag von 13 -\7 Uhr 

Dienstag von 13 - 17 Uhr 

Minwoch geschlossen 

Donncrstag von 13 - 18 Uhr 

Freitag von 13 - 17 Uhr 


Bibliothek Herloßsolm.!itraße 

.­

Erwachsenen- und Kinderbibliothek 
04 155 Leipzig, Tel. 5 85 29 60 
Montag VOn 10- 18 Uhr 
Dienstag Yon 10 - 18 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag von 10 - J8 Uhr 
Freitag von 10 - 1S Uhr 

Galerie 

GALERIE AATeFACT 

04 159 l eipzig, G.-Schumann-Str. 225 a, 


Tel./Fax : 5 j)4 1629 

Dien.~tag . Fre itag 15 - 19 Uhr, 

Sam!>tag 14 · 17 Uhr sowie n. Vereinbarung 

Ausste llung yom 17.6.-10.7.: Andrea~ 


Krüger ! 24.-26.6.: Teilnahme an der 2. 

Sächsischen Grllfilone:sse in Dresden 


• 
Kirc.hen 

Ey,-Ioth. Gnadenkirche Wahren, 
Rjnerguts~ t r.2, 04159 Leipz., TeJ.21 2 33 07 
/9./10. Jun i: Gemeindewochenende 

Ev.-Iuth. Aufers~hungskirche Möckern, 
G.-Schulnann-Slr. 198. 04 159 Leipzig. 
Tel. 59 2326 

KallI. Kirche SI. Albert, 

G.-Sclnunarm-SI!. 336.04'159 Leipzig, 

TeL 212 34 50 

SOlUlt(lgsgottesruenst: S.15-lU Uhr 


8. Sladlforum Leipziger Kirchen , 
The!rul : "behindert - benachteiligl- au,~, 

gegren1J? Menschen mit BeJlinderungen in 
Leipzig. 
19. Juni 1993, 10-1J.30 Uhr im Haus der 
Demokratie. BemIUtrdt-GÖling-Su-. 152 

Schaufenster Kirche 
Sonnabend. 26. Juni 1993 von 10 bis 14 Uhr 
am M<lrkcplaLllSal7.gäßchen: 
In!ormatio,len übet Arbeitsgebiete und 
AII!sabell!('ldu der Kirchen 

Wichtige AtJresse: Auto-Wrack-Ent~orgung 
Abgestellte Autowracks können Sie Herrn 
Duchow oder Herrn Freitag jm Ralhau~ Wah. 
ren melden. Sie sorgen rur umgehende Besei­
tigung. Td. tägl. .9-1O Uhr: 5 61 83081309 

DIE EV.-LUTH. 

GNADENKIRCHE 
WAHREN 

MIT 
STAHMELN 

Wußlen Sie schon, wie di e 
Gemeinde Wahren über sich 
selbst denkt? 

Daß sie sich in allen;­
spezifischen Gruppen auf­
glieden und in diesen Grup­
pen ihr (Gemeinde-) Leben 
organisiert, könnten Sie aus 
unserem kleinen Nach­
richtenmagazin erkennen: 
Vorschulkreis (3 - 6 Jahre), 
Kinderkirche 1. - 5. Klasse), 
JugendgTUppen (6. - 8. Klas­
se, 9.110. Klasse, 11/12. 

KJasse, die ab 20~j ährigen) , 

der Freiwgskreis (zwischen 30 und 50 
Jahren), der Monta,gskreis (zwischen 
50 und 65nO Jahren), ei n Kreis rur die 
zwischen 70 und 80 Jahren und d ie 
Alleogemeinde (meist die über 80­
jährigen), dazu Tanzkreis, Kurrende, 
Jugendkantorei. Chor und Insfrumen ­
taJkreis .. 

Vor Jahren haben wiJ in den ver­
schiedenen Gruppen unserer Gemein ­
de angeregt, einmal Bilder, Verglei ­
che, Symbole zu nennen, die ihrer 
Meinung nach dem Selbstverständnis 
von Gemeinde am besten entsprechen. 
Aus ca. 40 Vorgaben wurden am mei ­
sten gewählt: Oase, Tanks telle , Werk­
stall. Es sieht so aus, als habe sich an 
diesem Selbstverständnis b~<; heute 
nichls geändert, denn noch heute wol· ­
len die meisten einen TretIpunkt, an 
dem sie sich wohl fühlen und nie allei ­
ne sind (Oase) . Sie suchen einen Ort, 
wo sie auftanken können. Sinn schöp­
fcn,'TTOsl und Halt finden, Antworten 
bekommen (Tankstelle). Und l'i ie wün· 
sehen einen Ort, wo es Allfgaben gibt, 
und wo s ich e ine Balance zwischen 
Lust und Las1 hers~ellen läßt. 

Den stärksten Zugang zur Gemein ­
de gewinnt man heute, S"cheint' s, über 
Freunde. Ob getauft oder nicht gelauft 
spielt zunächst überhaupt keine Rolle. 
Auch kritische Auseinandersetzungen 

(konstruktiver Streit) mu ß es in einer 
Kirchgemeinde geben können. Wich· 
tig ist, daß keiner dabei die Sichl oder 
den Ruf verl iert, und: daß wir 
Lusammcnbleiben in einer Zeil, in der 
jeder nur an sich selbst denkt, an s ich 
se lbst denken muß. 

Ein wichtiges Merkmal, das unsere 
Gemeinde von anderen weithin uo\cr­
sl;;heidet: jede Gruppe ist einmal oder 
mehrere Male im Jahr unterwegs­
Kohren-Sahlis, Gotha, Höfgen, Han· 
nover, Gernrode, Altenburg USW, Wir 
huben gemerkt, gemeinsames Unler­
wegssein erweilen den Horizont und 
vertieft Erfahrungen miteinander und 
im Glauben. 

Auf die erneuene Kirche freuen 
sich mi1uns viele Walue ner. Wir wer­
den sie zu nutzen wissen. Schauen Sie 
doch mal rein. Wenn sie fenig ist. 
Oder auch schon jetzt? 

GOlf:fried Schleinitz, Pfarrer 

" . 
. Melallbau und Schlosserei 

Uw. Albrecht 
SchlossermElisl&r 


landsool'ger SlI. 14 . 04 157 Leipzig (7~) 

TeL: 0341/584147 


ROifgitter . R.oln0f6 . Zäune· Geländer 
Aulstetläl.-ScOOre!:t9!lter. Sehlosseinbauten 

und 8J:dere- SChlo;;serlelslun~. 



Wußten·Sie schon? 

(Aus dem Wahrener ABC) 


A Die Apostel in der Wahrener Kirche 
stammen aus den Jahren 1498 '·1 500. 
Apsis ist die Bezeichnung des Altar­
raumes, auf den der Renaissancegjebel 
im August 1990 stüme. 
Am Z uckmantel heißt der alte 
Verbindungsweg der Straße von 
Merseburg über Halle und Schkeuditz 
nach Taucha und von don zu den 
Muldc!lbergen. 
I BischorHeinrich (einer derer ..de 
Warin'') wurde 1244 gewählt 
Basar der Kirchenbaureste aus acht 
Jahchundenen ist eine Unternehmung 
eines Kre ises der Jungen Gemeinde in 
Wlihren tur Finanzierung der 
Rekonl;lruklion der Kirche. 
ßauernbrücke tUeß die jetzige Holz­
brücke über die Elster unterha lb der­
Altersheimes. 
Bla nk hieß das Riuergeschlechl, daS zur 
Zeit mancher Um- und Ausbauten als 
Pallona! der Wahrener Kirche rungierte. 
C C1aus bruch ist der Name des wohl 
er~len Leipziger Großbufmanns. 
caslr um (=Burg) ist eine Bezeichnung 
der Anlage auf dem Kirchberg aus dem 
Jahre 1266. 
Ch utizi ist die Bezeichnung des alten 
Slawengaus - im Ortsnamen Schkeuditz 
noch erhalten. 
D Dachreiter: siehe "Türmchen". 
I Eingemeindung von Wahren: 
1. 1. J922 zur Stadt Leipzig. 

F F ischerhaus: ein Straßenname, der 

auf eine alte F1urbezeichnung Zurück­

gehl; erinnert daran, daß e.~ in Wahren 

e inst drei Fi!ichtekhe gegeben hat. 

G Gasthof Wahren - bis 1921 betcie­

ben . 

Gotische. Fenster wurden im Turm­

bereich im April 1993 wieder enldeckl. 


.ca. 500 Jahre alt! 

"Glocke": Name des Nachrichten­

magazins der Wahrener Geme inde seit 

We ihnachten 1990. . 

H He inrich der H. hie lt run 8.2.1004 

auf dem Kirchberg Hof (offensichtlich 

war auf diesem Gelände eill Königs­

hof!). 

Rille r Heinricus de Warln wird im 

Merseburger Kalendruium von 1320 

erwähnt; einer seiner Söhne war der 

Bischof von Mer~burg 1244 - 1266; 

die Herren "de Warin" sind seit 11 21 

belegt. 


Heidenland heißt der Slawengau, in . 
dem Wahren im 11. Jahrhunden lag. 
I rngelllcurbüro He mmann ist verant ­
wortlich ru r die Bauau~lUhrungeß im 
gegenwärtigen 
Rekons1fuktionsgeschehen an der 
Wahrener Kirche. 
J J oha nne:s und Albert (Johannes et 
Albertus de' Warin fr3tre~ nos'lri) sind 
Brtlder aus Wahren. Brüder des Bi­
schofs Heinrich von Merseburg. 
Juttn hieß die Schwester des Ritters 
Heinri cus de Warin im 13. Jahrhundert. 
K Keram ikfunde aus dem 10. Jahr­
hundert auf dem Opferberg und im 
Kirche nschiff si.nd 1985 bei Grabl:lngen 
gefunden worden. 
Komplexe R ekonstrukl ion heißen 
Bfl umaßnahmcn an der Wahrencr Kir­
che, d ie insgesamt ca . 1 Mio DM kosten 
werden. 
L Laien: Bezeichnung des 
Kirchennvolkes im Gegensatll.um 
Klerus. 
LinkeJSlralk: Abkül2 Un& für 
..Lindenthaler Straße". 
M Merseburg war im 10./11 . Jahrhun ­
dert KaiserpfaJl.; :w MCl'scburg halle 
Wahren einst hewnderc Verbi ndungen. 
N Nachbar und Einwohner durften 
sich die 14 Bauernste iJen nennen (b is 
zum 17. Jahrhundert). 
o Orgelkonstruktion - damit wieder 
Konzerte stattfinden kt)nne~ (die erste 
Orgel wurde 1699 eingebaut). 
, Pfeffer hieß ei n Bach. der in der 
Nähe des heutigen Viadukts fl oß ("Am 
pfeff erbrtIckehen "). 
rflnumenallee hieß frUher di e 
Linke l.~ lraße, wcil dort Pfl aumenbäume 
standen, d ie jährlic h verpachtet wurden. 
Q Quader ziemlicher Größe - im 
Grun.dau{bau der Kkche im Westteil 
(Turm) verwendet - bleiben das große 
Rillsel: welche Bedeulu~g haben sie, 
woher stammen sie wirklic h':' 
R Romanisches Fens ter ( 12. Jhd.) 
:-ind bci Bauarheilt:n entdeckt worden. 
5 Supan hieß der slawische DOlf­
älteste - ihm gehörte das größte der 6 
ßaue ntgehöfte Altwalve ns (heutiges 
Alte rs he im). 
, Das Tiinllchen (der Dachteite r auf 
dem Kirchendach) ist das lerzte erhalte ­
ne TUnnchen in unse~er Regio n (500 
Jahre alt!). 
Turm: bercit~ Mille J5. Jahrhundert 
angebaul (gegen frühere Annahme!). 
U ' Urkunde: am 8.2. 1004 hie lt König 
He inri ch der n. auf seinero Feldwg gen 

Osten in Wahren Hof ( L. urk undJiche 

Erwähnung) 

V Vuurim: (eindeutig "Wahren" ) geht 

auf das altsorbi sche .,variri" zurück, da~ 


.,kochen. sieden. sprudeln . wallen" be­

deutet: Wahren ist de r On . wo die Elster 

sprudelndes, wallendes Wasser 3.uf· 

weist. 

VIadukt ist die Bürgcruitung für 

Möckem und Wahren 

W Weball bei Weißenfe ls: hier sind 

die GrabMcinc der leu ten "dc Wann" 

zu bc~ichtigcn. 


X , 


Y York von der W artcnburg war 

konunandierender General in der 

Schlacht von Möckem (Wartenburgslr.). 

1 Der .,Zehn te" wurde anfangs nur 

vo m Ritter und vom Müller bcznhh. 


GOfijr ied Schle;/li fz. 

I~ubd"'JI"":il 51;
0-7010 ~ipzil; 

II\H .: \1 I CH,Q: 1. '. W't:I C HIOIT 

17. Juni 1 ~ i:!3 - J1. Jrnli 19~3 


10 Jlllll'f' Welchel1-Gastronomie in Möckeru 


F~Iog, 2: l",l;, ob 19 Uhr Irr.; 10 DMI 
SWlNG-PAR:TY 

ein m\,l$ilr.oli\Ch ·humoriVi~ Progrumm 
mi! Scherz und Schnw le, 
pfÖle!l~et1 -.oll Solisten der 

STAAJSOffREm OftESJ,ltN 

Vom 26. .lvIi bb 8. AtJ!Pl ii bleibe die Gmhtiilte 

wegen UmbaugeKhloMen. 


Wir bedienen Sie gern im freiii1:z1 


Chri~· ProI»t-Str:. 38 

04 159 Leip~ . Tel. 59 22 19 


~ben~fflit1e/J lta!feuzl!ssc!fan'/iJ, 
und etwas für derrklei"en hpp~it'* ',. " . ~t 
JJi'tetlhner,.F-A M 1 LI E,TJ.()JI.S E 
GeOlg-Schumom-SII_24(), Ecke SIrtogtm., ,,. 
O<i19_ Tel. IOH8 
~·hIhIl·1!"I. ·IIIh. .....I·I1I1o. ...."'" 

http:Gegensatll.um
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ANGEBOTE 

Tilckwon - 00. Schule SA RAC 
Eine Kampfsportart au~ Korea zur perfek­
ten Selbst verteidigung - dynamist:h. ra­
sam. elegant. olympi sch anerkannt. Neuer 
Anfangerkurs - auch für Damen und 
Kinder ab 5 Jahren. 
Ort: Sportanlage Wt!ttinbrücke, 
Marienweg 2, 04159 Leipzig 
Zeit: Donnerstag 20 - 22 Uhr, Freitag 16­
20 Uhr, Sonnabend 10 - J 3 Uhr 
Trainer: Etem Savac 
Anmeldung heim Training ~ 

Freizeit-Fußball b. Victoria Leipzig e. V. 
Geburtstag fe iern die FreizeitIuBballer des 
SV Victoria 9fJ. 1973 nls ..Chemie Wah ­
ren" ins Leben gerufen, spielt das Hobby­
Kicker-Team seit 199U unter dem Tram­

• 	 tionsnamen des Möckemschen Verein~ 
Victoria. Am 19. Juni begeht die Abtei­
lung Freiz.cilspor\ ihr 20jähriges Jubiläum 
mit zwei Begegnungen auf der SPQrtan­
lage Wettinbrilcke. 15 Uhr Stehen sicb 
dje jerzige Mannschaft und e in Team aus 
Spielern vergangener Jahre gegenüber und 
J7 Uhr begrü& Victoria lIie A1te- Herren ­
Mannschaft SV Ge.-.ees au:. Bayreuth .. 

\\ \~, 11 

~ SV Vi:toria sucbt Nacbwuchs-Kicker 
Fußballer zwischen 11 !-Ind 16 Jahren, die 
regelmäßig im Vcrein kicken möchten, 
melden sich auf dem Sportplatz 
Wettinhrücke, minwocbs Lwischen 
16.45 und IR J5 Uhr, bei Roland 
Kalinski. [nte re~s ie l1e Fußballer für den 
Mänllerhereich können ~ü;h donnerstags 
ab J8 Uhr hei Mathia~ Jungen vorstellen. 

Laufen mit der gesamten Familie 
Der Laufclub AlIen:.cc LcipLig e. V. lädt 
wm Lauflreff für aUc e in. jeweils don­
nerstag.~, August·ßebel-Kampfbahn (An 
der Elster). 17.00 Uhr. Von hie r aus kön­
Jlen Sie regelmäßig in langsamen Tempo 
und Unler fachlicher Bctrcuung laufen. 

Zuschauer erwünscht 
Am 30. Juni 1993 fmdet auf dem Sport­
platz Wt!llinbrücke die 4. Sport- und 
Spielfete des H()(;h~chulsports statt. Auch 
in die~em Somrncrsemester wird sie ein 
Top-Höhepunkt für die. die auf Sport, 
Spie l, Show und Animation stehen. Und 
da.~ alles in zWilngsloser- Atmosphäre mit 
viel Musik und gastronomischer 
Betreuung. Ein Ricscngaudi zum Studien ­

Hochbetrieb Im Reitsportverein 
Wahren-Leipzige. V. 

9 Pferde stehen l. Zt. in den Ställen des 

Reilsporlvcreins in der Halleschen Slmße 

33 b. Der Verein umfaßt 65 Mitglieder. 

zumeist Kinder und Jugendliche. Neue 

Mitglieder können nur beschränkt aufge­

nommen werden. Ein Engpaß sind quali­

fizierte erwach~ene Übungsleiter. Wer 

helfen kann und möc)lte, sollte sich mel ­

den (Tel. 477 67 29, Frau Neubert). Der 

Reitsportverein bletet Privathesitzern 

von Pferden an, ihre l'Ierc in Pension 

zu nehmen und sachkundig zu versor­

gen und zu pnegen (Tel s, 0.). 


:l? ·-i7111\, 
r 

\0; '-."'-. 
Judo-Angebole f(lr alle Altersklassen 

Die SV Stahmeln, Abt. Judo. bietet Jun­

gen und Mädchen ab 8 hhren, für AnHin· 

ger und Fortgeschrittene. auch fur Frdllen, 

Traini ngsLeiten an. 

Trairtingsort: Sporthalle 73. Minelschulc, 

Jungmannstr. 5 a. 04159 Leipzig 

Anrangergruppe: Dienstag 17 .00 - HUO 

Uhr, Minwü<:h 17 .00 - J8.30-Uhr, Freitag 

16.30 - J8.00 Uhr 
Jungengruppe und Mädchengruppe: 
Mittwoch J7.00 - l8.30Uhr. Freitag 16.30 
-18.00Uhr 
Seninrengruppe: Miuwoeh 19.00 - 20.30 
Uh, 
Selbst".e~ t.t'idigung rur Frauen ab 18 

Jahre: Mittwoch UUO - 19.30 Uhr 


Fit !'lOCh im A)ter - SeniorengymnasUk 
Der TSV 1893 Leipzig-Wahren e. V. Hidt 
zur Seniorengymnastik (Fmuen) ein. 
Treffpunkt iSl j eden Donnerstag. 14.00­
15.00 Uhr, in der Turnhalle auf der 
" August· Bebcl-Kampfbahn", Gustav­
Esche-Straße 33 (An der Elster). 

Gymnastik für Frauen 

bei der SG Einheit Nord Freizc iL- und 

Familiensf"lOrt, AbI. Gymnastik. 

Ort: Sporthalle 73. MilTelschule. 

J.ungmannstr. 5 a, 7026 Leipzig 

Zeit: mOfl[:Ig~ 17.45 Uhr 


Sportangebot für Erwerbslose 

Für jcdcrmarm etwas! 

Arbeitslosigkeit kann zu psychi schen 


, Problemen fUhren, denen man aktiv be­
gegnen ~ollte . Deshalb versucht das Insti ­
tut fUr K&pererziehung der Universi ttit 
7.U.'iammen mit dcm AIbeitsamt durch eine 
AB-Maßnahme Erwerbslosen zu helfen. 
Ein I::ostenlose. .. abwechslungsreiche.~ 

spannung und Freude zu finden, Kommu ­
nikation zu pnegen und sich ihre Gesund ­
heit lU erhallen. Sponliche Aktiviläl hill! 
fit! Finden Sie s ich e infach an den ge ­
nannten SpoltStäuen e in. 
• Allgemeiner Sporlt..-en' in der Ha lle 

und im 'Freien (Gymnastik, Freizeit­

spiele, Wandern;Radfahrcn): 

Freilag !O.OO - II.30Uhr 

Sponanlag~ Wettinbrücke, Maricnweg 2. 

041 59 Leiprig; 

• Gymnastische Bewegungsformen mit 

Musik : 

Mittwoch 11. 15 - 12.30Uhr 


Turnhalle Fichtestr.fEing. Kan\SIT. 37, 

04275 Leipzig; 

• Gymnastische Bcweguogs(onnen für 

die Wirbelsäule: 

Dienstag 10.30 - 11 .45 Uhr Sportha lle 

Kw'I-Heine·Str. 22 b, 04229 Leipzig 

(ebern. Plld. Hochsch:); 

• Fitneß in kombinierten Sportarten: 

Montag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle 


. Fichte~tr.lEingang Kantstr. 37, 

04275 Leipzig; 

• Allgemeine Konditionierung, ~rafl­


training und Spiel: 

Dienstag"9.00 - 10.30 Uhr Turnhal le Karl­

Heine-Str. 22 b, 04229 LeiP7,ig. 


Ab 15.7. bis 29.8;93 sind alle Freibäder 
In Leipzig von 10 - 20 Uhr geö(f"net. 
Jetzige Öffnungszeiten, Eintritlspreise 
(Voll 7.ahler hzw. ennäßigl): Schönefeld 
10· 19 Uhr (4,- bzw. 2.- DM), Schwimm­
stadion 10 - 19 Uhr (4,- bzw . 2,- DM). 
Scilleberbad 10- 19 Uhr (3,- bzw. 1.50 
DM). Südost 11 -19 Uhr (3,- b~w. 1,50 
DM). Gohlis J l - 19 Uhr (3,- bzw. 1,50 
DM). Kleinzschocher 11 - 19 Uht (3. ­
bzw. 1.50 DM). Planschbeckcn SH Nord 
(ab 15.7.93) 10- 18 Uhr ( I.- bzw. 0,50 
DM). 
Sonderkonditionen: Bei m fJwerb einer 
Wer Kartc sparen Sie jeweils 5,- DM: 
KUl"zbl-tuekarlen (l Std. vor Objekt­
~chließung) kosten in allen Bädern 1.50 
DM; Gruppenkarten gihtes für 15,- DM 
(1 0 - 20 Kinder), 25,- DM (20 - 30 Kin­
der) und 35.- DM (30 - 40 Kinder). 

Schwimmhalle Mitte, Kirschbergsu . 
04 159 Leipzig. Tel. 5 85 26 4() 
Montag: 7 - 8 Uhr, Dienstag: 15 - 2 1 Uh.r. 
Mittwoch: 7 - 8 und 17 - 2 1 Uhr. S.onn­
abend lind Sonntag geschlossen. 
Sorrunc:rpause: Während der Sommer· 

ferien vom 15.7. his LA.8. bleibt di e 

Schwimmh,lI, g"ChlO""~ 

t
. ~ j ah(esabSChluß im Grünen. 	 Sportangebot bie ter Frauen und Mäflnem 
alleT Altersklassen die Mögtichkei l.. Ent­ -t6.l~...­-~ 

~.-' ~ ._ '. 
~ <.._­

http:Dienstag"9.00
http:AlIen:.cc


1893 


Der TSV 1893 Leipz.ig-Wahren e.V. iSI 
als ordentlicher Reehtrnachfolger aus 
dem Sportverein Lokomoti ve Wahren 
e. V. hel\lorgegangen und beim Amts­
gericht Leipzig unter der Nr. 570 
eingetragen. 

Zur Zeit hat der Verein eine 
Mitgliederstärke von 482. Die.c;e sind in 
folgenden Sektionen bzw. Abteilungen 

aurgegliedert: 
Fußball, Tennis, Tischtenni ~, 

Rugby, Kegeln , Handball. Kanu. 
Gymnastik, Voll~}'hal1. Bill ard, Lauf­
gruppe und Allgemeinsport. 

Bedingt durch eine Neuolientierung 
'lac h der Wende ging die Milgliederzahl 
merklich zurück. Durch großes Engage ­
ment vieler Mitglieder, aber auch durch 
Unterstützung verschiedener Institutio ­
nen von Land und Kommune, konnte 

das Vereinsleben enlscheidend aktiv iert 
werden. 

Die Mitgliederzahl wuchs in den 
letzten eineinhalb Jahren um tiber 80 
Mitglieder. 

Durch Kündigung der alten Ge· 
schäftsstclle wurden auf der August· 
Bebel-Kampfbahn, der Sportan lage des 
TSV 1893, neue Geschäftsriiume einge ­
richtet. Vor 4 Jahren wurde ein neue~ 
Sozialgebäude gebaut, welches di e 
Bedingungen für die SpanIer um ein 
Vielfm;he.<; \,crocsserte. 

Das Vereinscasino mit einem Ta­
gungsraum konnte wiedereröffnci 

werden. Weiterhin entstanden eine 
Sauna. ein Kraf lJ'3um sowie ein Bil ­
lardzimmer. 

Die Mannschaflen der e inzelnen 
Sektionen spielen in der 2. Bundes l..iga 
(Rugby), Bezirksliga (Handball), 
Bezirksklassc (Kegeln), Stadtklasse 
(Fußball), und in verschiedenen Krei1>­
klassen (Fußball , Tennis, Ti.~c hlennis, 

Volleyball). 

Ausdruck der Öffnung de~ Vereins 
für den Breitensport im großen und Cür 
die Einwohner von Möckem und 

Wahren im speziellen wird eine SPOrL­
woche vom 19.-27.6. 1993 auf der 
Augmt-Bebel-Kampfbalm sein . 

TRAININGSSTUNDEN: 

Fußball: 
Kinder MI 17.00· 18.30 
Jugend Di 16J?1)· 18.00 
14-18J. Da 16.00· 18.00 

Laufgruppe Oi 17.00-18.30 
Tischtennis Mo 19.00 - 21.00 
Rugby Mi 16.00· 17.00."'~ 

0, 16.00 · 17.00 
Mi 17.00 -18.30 
00 17.00 ·18.30 '""'" Billard Mo 18.00 . 21.00 

Volleyball Tumhalle WrttenbefQer 5((. 

Fr 18.00 - 20.00 
Tennis Mo, Mi, Fr nactur.ittag 
Kegeln Spor1anlage Müh!wlese 

Männe' Da 15.00 - 19.00 
Frauen Fr 19.30 ·22.00 

Kanu nach vorheriger AOOprache 
Seniorengymnastik Da 14.00 · 15.00 

VERANSTALTUNGSPLAN 
.Gemeinsame Sportwoche der Vereine TSV 1893. 
GSVL 1907undLCA" 
Sa 
8.30 

15.00 
16.00 
16.30 
So 
9.00 

9.20 
10.00 

19. Juni 1993 
TenniS TSV· Wacker Gohlis 13.00 
Fußball Alte Herrn 

.FußbaH B.Jugencl 

Fußba~ E.Jugencl 

Fußball TSV1.. Fe Sachsen 


20. Juni 1993 
Volkssportlauf Auensee 
Lauf der Meile (1 635 m) 
5110 115 km Lauf 
Tag der offuneo Tur im Kanu-Bootshaus 

Mo 21. Juni 
15.00 · 18.00 Öf.enll. Training Tennis 
17.00 Musik und Laufen für alle 

Lauf·ABC (unter Anleitung) 
17.30 Lauf4()().m.Bahn 
lB.oo Lauf·ABC 18.30 !.auf400-m·Bahn 

01 21. Juni 
18.00 ÖffeniliCheS Skattumler i. Sportlerkasino 

(SpieleinsalZ 10 DM) 
MI 22. Juni 
17.00-20,00 Fami l ~n·Sport·und Spielfest 
16.30 Fußball 
17.00 Training tür kleine Fußballer 
19.00 UchlblkleMlltr8!1 .Sportgeschid1le in 

Wahren· Herr Haustein (Eintrilt frei) 
Do 24. Juni 
16.00 Scflnuppettrainin!l·Rugby H 

18.00 l8utmllMU ik~
(15130160 Min.) ~ ~~'i 
19.30 Gymnastik ~~~ 
Frauen (Turnha lle) S-n~ 

Fr 25. Juni ~ 

17.30 Fußball TSV B-Jgcl..valer 
18.00 Volleybalilumier 
Sa 26. Juni 
6.30 Tenms 
g.3O Kege~urnier Sportanl.Muhlwies. 
g.OO Fußballturni er 

11 .00 Rugby TSV·Hannover 
14.00 Fußball E·Jgd. 

•15.00 Fußball Alte Herrn , 
16.30 I. Mannschaft 
ganztägig Inlo-Stand des Burgervereins 
,Möckern·Wahren" e.V. 
So 27. Juni 
9.00 K9gellumier Sportanlage Mühlwiese 

Jeden Abend geselliges Beisammensein mit Grill 
une! BlelZeltl 
Weitere AngitOote: 
Frelluhkegeln. TOMancIschiel3en, Kraftraum zum 
Schnuppem (saubete Turnschuhe), luft!J€W€ hr· 
Prelssctueßen 

Wolfgang Leithold 

Stahmelner Straße 56 

7026 Leipzig-Wahren 

({J 034115841 18 

gelernt 
geprüjt­

bestanden 

Anmeldung: 

Di. und Fr. 15 - 17 Uhr, Linkelstraße 7 


7026 Leipzig (neue PLZ: 04159) 


http:17.00-18.30


KLEINANZEIGEN 

Suche Jemanden der mir das Gitarre­

spielen erlernt. 

Kennwort: Gitarre 


Suchen 4. Mann zum Doppelkopf, 

montags ab 14.00 Uhr, 

VS G. -Schumann-Slr. 250 

Kennwort: Doppelkopf 


Thea.tergruppe spielt für Groß und Klein 
und sucht Spieler von 12-16 Jahren. 

Kennwort: "Neuzeit" 

Wer hat Interesse an Bühnentechnik. 
Kostümgestaltung und Requisite. 
Kennwort: Theater 

Suche Kontakt zu alten Klassen­
kameraden Jg. 18 J 58. Volksschule, von 
28-33 Lehrer Herr BrOckner, Interessen­

o 
ten wenden sich bitte zwecks Terminab: 
sprache an Erich Gottschalk, 7072 
Leipzig (neue PLZ 04329), Südblrck 34 

" 

aWEBER & GOSZ 
BAUSANIERUNG 

PitlsrwQ['" 26 S\.::o~r""Si, 19 
04 1:;9 L;e;pZl8 0415) leIP~" 
",1.5624573 k, 50 26 57 
fc;x562457J 

Wir bieten fachgerechte Beratung 

und Durchführung in den Bereichen 

• weh- und Kellersan,erul19 Ihres Hauses 

• 	i'/louerwerkslrOC(eniegung in 

eren Ischen und 'rodltionel!e~ verfahren 

• Gmch\en bei oouw8rlsfeuchligkeit, 

Dronur-g uoo Cauphysikollscher Problemen 

Unsere Fachkräfte betreuen Sie bei 

allen anfallenden Sanierungsarbeiten! 

BALIR 
VERSAND 

In Leipzig-Wahren 
Ihr Treffpunkt mit Herz 

S, Schule & R, Leithold 
Linkelstr. 7 . 04159 Leipzig 

Tel. 0341-591247 

BERATEN. BESTELLEN. KAUFEN 

AUS WAHREt'l:S GESCHICHTE 

SPORTLICHES 
JUBILÄUM 
IN WAHREN 

Es war im Mai 1893, als in Gera 
mit dem Arbeiter-Turnerbund die 
Arbeiter~portbewegung entstand ­
als Möglichkeit einer sinnvollen 
Freizeitgestaltung, als Ausgleich zur 
harten Fabrikarbeit und als Ausdruck des 
ErlebnIsses der Gemeinschaft und ihrer 
Stärke. Das ging auch an Wahren nicht 
~purlos vorüber. Immerhin hatte sich das 
Dmf seit dem Bau einer Personenhalte­
und danach der Güterladestelle, 1884 
enonn entwickelt. Dic zwei Ziegeleien 
am Ort erhielten industriellen Zuwachs. 
Die Firma Brachhausen und Rießner, 
später als "Polyphon-Musikwerke AG" 
bekannt machte den Anfang. Direkt ne­
ben dem Bahnhof entstand ihr großes 
Fabrikgebäude (der nördliche Teil des 
Werkes "Roter Stern" In der 
Linkelstraße). 

Diese Fabriken und besonders der 
große Rangier- und Verschiebebahnhof 
Wahren lockten zahlreiche Arbeiter und 
Angestellte nach Wahren, z.T. ließen sie 
sich hier nieder und organisierten sich. 
Kein Geringerer als Wilhelm Liebknecht 
soll Wahrener Arbeitem die Anregung 
gegeben haben, einen Arbelterverein 7.U 

gründen. Das geschah am 1. Juli 1893. 
Eine seiner Gliederungen war die 
"Turnerableilung", die 1918 sich als 
"Turn- und Sportverein 93 e.V." ins 
Ver:einsregister eintragen Jieß, 

Turnte man zuerst auf dem Tumplatz 
Hopfenberg (südlich der heutigen Fr.­
Bosse-Str.) und im Winter im "Birken­
schlößchen" (zuletzt "vestis"- Kleider­
fabrik Ill), so suchte man bald nach 
Dauerlösungen. Der Erwerb der 
Mühlwiescn Wahrens durch die Stadt 
Leipzig in den zwanziger Jahren und de­
ren relativ freundliche Tum- und Sport-

IMiete? 
.Nein, Danke! 

Wenn >eh Monat für Monat 400 Mark Miete 
bezahle. verschenke ich in 30 Jahren mehr als 
eine viertel Million, Und das bei nur 4 % 
MIEiIEirhöhung jahrlich! Ein schöner Balzen. 
den ich lieber in etwas Eigsnes stecken werde! 
Unsere Experten beraten Sitl. 

8ADENIA 8ausparkasse AG 

Gebielsdlreklion LeipZig. linden$lr 1, 

04466 Linoonthal . Tel. 596 03 60 


unterstützung gaben die Möglichkeit, den 
besten Teil davon zu pachten. Dabei hatte 
der TuSV 93 zwei kräftige Bürgen ge­
funden: die Sternburg-Brauerei 
Lütz$chcna (deren Bier dann in der Kan­
tine ausgeschenkt wurde) und den 
Schkeuditzer Fabrikanten Ernst Tauer. 
Und so entstanden erst der heutige vor­
dere Spielplatz, danach Turnhalle und 
Spol11erheim und schließlich als Höhe­
punkt die "August-Bebel-KampJbahn". 

Alle Arbeiten dazu waren vor allem 
durch die Mitglieder selbst vollbracht 
worden. Vom 18. bis 24. August 1930 
erfolgtc das Fest der Stadion-Weihe.!v1it 
einem "Fußball vom Himmel" aus einem 
Flugzeug des "Flugverbandes dcr Werk­
tätigen" wurde das Spiel Wahren I gegen 
Bitterfeld I (Bezirk) eröffnet, "das dann 
die Zuschauer in Bann hielt", 

Doch der 93-e1' Verein war nicht der 
einzige Sportverein in W<lhren. Bereits 
seit dem 1. August 1862 turnte man im 
Allgemeinen Turnvcrein Wahren (ATV). 
Sein er5ter Übungsplatz befand sich etwa 
auf dem Gelände der Linkelstraße 2a - c, 
ehemals dem Rittergut gehörend. 1890 
erbaute sich der A TV eine Turnhalle in 
der Straße Am Meilenstein (früher 
Turnerstraße). Ihm gehörte dann auch der 
Sportplatz neben der heutigen Sektion 
Kanu an der Elster. 0011 steht auch das 
..Friedrich-Lud wig-Jahn-Denkmal", dem 
Leitbild des A TV gewidmet. 

Die aufflammende Fußball ­
begeisterung zeigte sich in Wahren durch 
die Gründung des "Fußball-CJubs Pfeil" 
am 5. August 1905, ab 1919 .,Sportverein 

Impre"um: VIADUKT - Die Bürgeaeitung!Ur 
Mbckem und Wabren' Au'gat>. Nd, Juni 1<193 
Herau'gd",r: llürgQ,,'crcm M(kkcm,Wahro" c.V. 
KnOpSIL 1,04 LW l-"ir?ig. TeL 477 72 26 
Ver01ltwortlLctler: MICh",,]], W~ichen 

RedaktJOn: Iluro dt., BilIger"erein" earola Schülz 
L1YOOt, Ulnke WeiHgerber ·Oru,·': Druc,",luJi(J 
r:ranken.'l.cin Auflage: IOJX10 ' ..V,adukt" e=he.nt 
(, x jährllch. wird kostenlos I'erteilt (Elgenvenricbl, 
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Pfeil 1905". Sein Sportplatz befand ~ich 
etwa auf dem hinterem Teil de s 
Illtercaßlping am Auensee bzw. einero 
Teil des Gal1envereins "A lte Mühle". Er 
ko nnte bis I lJ45 bestehen. 

Die Anhä nge r de r Schweratbletik 
fa nden ihr Betätigungsfe ld im ..Sport­
verein Adler c.V.", der am 10. Septem­
ber 1910 gegründet worden war. Nach 
1918 strömten viele Arbeiter dazu und 
Veränderlen io den Wahlen die Vor­
standvcrhähnisse. So wurde der Verein 
Mjt~l ied des "Arbeiter-Athleten-Bundes 
Deutschlands" und onenlierte sich zur 
revolu t io nären Seite der Arbe it e r­
bewegung hin . Sehr bekannt war ~eine 

Schalmeien kapelle. Seine SpoTtstätten 
waren der westliche Tei l de~ ehemaligen 
DTSB-Mareriallagers und eio Sport ler­
heim an der Kurve der Gustav-Esche ­
Straße vor der früheren Brücke. 

S eide Arbei ters portvercinc Wahrens, 
die }B-e(' und "Ad ler" wurden 1933 
sofort verboten, ihrer Spielfläc hen be ­
raubt. Die Au gust-Bebel-Kampfbahn Cf­

hielt den häßlichsten Namen Deutsch­
lands, auf ihr machte sich die SA breit. 

Nach 1945 wurde der Sport zunächST 
kommuna l organisiert , zeitweise vom 
Jugenverband ge le itet. Ab 1952 wurden 
die Betriebe Träger de~ Sportes. Insofcrn 
wurde die Traditi onsverb indung <! lIm 
Arbeiterspon nI. E. wieder herges tcll t. 
Gehörten die Wahrener Sportler al1fang~ 
l.ur "Sponvereinigung Motor'·, Träger 
Werk "Roter Stern " wurden sie dann in 
d ie "Sport vere ini g ung Lokomoti ve ·' 
übernommen, um dann a ls "Betriebs ­
spongemeinschaft Lokomotive Leip<!ig­
Wahren" des Bahnbetriebswerkes und des 
Bahnhofes Wahren zu wirken. 

Scit dem I. Januar 1993, also ein­
hund ert h hre nach Gründung jener 
Turnerablcilung, g ibt es "wieder" den 
,.Turn- und Spurt verein 1893 Leipzig ­
Wahrelle.V." 

SiexJrif:d Haus/eilt 

Nationale und internationale 
TRANSPORTE 

Jiirgen Brelldel 

Güteriemverkehr (europoweit) 
$!üekguttTonsporte (Nah- u. Femverkehr) 

S c hüttguttronsporte 
·Küh ~uttronspo rte 

Tel &Fox:03 41 -47768 05 
0-7016 leipzig(neue PU 041 59), 

Stllhmelne/ St/aRe 9 

KLEINTRRNSPORTE+ 

Haushaltauflösungen 

Sven Wiemer 

Ernst·Thölmann-Straße 8 
04466 tindentnol · Tel. 477 65 72 

BUCHHAIIlDLUNG1f!tJ1d1 
GeOIg-SchumomtSlr 330, ()41;;9 leipzrg 


OHnung5zei1en: 

11/"0 · Fr 9 bis 13 + 14 bi~ 18 Uhr 
-

!:rs~:&:R:!:~~a:liDaMl~~· 

. . ---........ . t .... 


~ I~' ß :>Aei'lTUNG! Ab April . . 
Ein keil e run 9 s ak t ion 

Öffnun§szeiten : 
MollJag 1'a- - 17 Uhr Kirsqtlb~'straße 33 
Dienstag 14 - 18"Uhr 04159' leipzig . 
Dm:lnefSl~ 14 - 17'Uhr -<0 5"8 41. 24 

\ '3\ \: .;;:J: -\. 

\; ' ­
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Fa. Egenolf -
Grundstücks KG 
Zweigniederlassung Leipzig 

seit März 1993 
in Leipzig-Wahren 
Georg-Schumann-Straße 294 
04159 Leipzig 

mit den Projekten 
Georg-Schumann-Straße 294 / Am Viadukt 2 
und Pittlerstraße 33 

Mit der Realisierung des l70jekles Am 
Viadukt 2 entsteht ein moderner 
Hau~haJtgeräteservjce und Kunden · 
dien i> t i>owie Bürokommunikation, da7.U 
werden 100 Stellplätze in einer Tief­
gardge emsleheo. Außerdem biele! die 
Erdgeschoßwne an der Georg­
Schumann-S traßc Ecke Viadukt L.:lde n­

geschäften sowie e inem Chinal"e~ taurant 

aUi>reichend PlalL. Damit auch da!. Um­
feld ~timml. wi rd ein Spezialrasen für 
strapazierfahige~ Grün sorgen . .Der 
Rohbau ist bereits abgeschlo~se ll und 
der Tnnenausbau geht Lügig vonstatten. 
Der Bau i>0 11 im September 1993 ferug ­
gestellt ~il1 . 



Die "Wiedergeburt" 

der AOK Leipzig 


Über 58 Geschäftsstellen verfugt die AOK 
Leipzig inzwischen im Regierungsbezirk. 
Damit ist sie fDr Ihre Versicherten wahrlich 
eine Kasse der kurzen Wege. In Leipzigs 
Norden finden sie ihre Filiale in der 
Molleterslraße 8. 

23 Mitarbei terinnen und Mitarbeiter 
und Leite rin Krlsllna Winter betreuen hier 
insgesamt fast 38. 000 AOK·Versicherte 
aus Wahren, MÖCkern, Eutritzsch , Wiode· 
ritzsch und Gohlis. 

Mehr als hundert Jahre liegen die Ur· 
sprünge der Krankenversicherung In 
Deutschland inZWischen zurück. Die da­

~ mals verstärkte Industrialis ierung, die 
~ Trennung von Wohnung und Arbeitsplatz, 
_ li eßen den Famili en weitaus we niger 
:: Möglichkeiten, ihre Kranken zu versor· 

gen. Neue Formen der Absicherung muß­
ten gefunden werden. 

Mit einer .Kaiserlichen Boischatf' vom 
17. November 1881 schlug praktisch die 
Geburtsstunde der modernen Kranken­
versicherung. Keine zehn Jahre später 
folg ten das Gesetz Ober die Krankenver­
sicherung der Arbeiter. das Un1allversi· 
cherungsgesetz und das Geselz Ober die 
Invaliditäts- und Altersabsicherung. Das 
Gesetz über die Arbeitslosenvermi ttlung 
und -versicherung komplettierte i 927 das 
deutsche Sozialversicherungssyslem. 
Nach 1945 wurde das soziale Netz in der 
Bundesrepubtik immer enger geknüpft. 

Seit 1990 gibt es die Allgemeine Orts­
krankenkasse auch wieder In den neuen 
Bundesländern. Mit Ihrer Unternehmens­
philosophie "AOK - Die Gesundheits­
kasse" betreut sie im Regierungsbezirk 
insgesamt ober 600.000 Versicherte. 

Neben den klassisdlen l eistungen bei 
Krankheilsbehandlung, lür Arznei-, Heil­
und HilIsmittel. häusliche Krankenpflege 
und Haushaltshilfe, Rehabilitation und 
Krankengeld haI sich die AOK der Ge­
sundhetlSvorsorge besonders verschrie­
ben. Derzeit werden im Regierungsbezirk 
Leipzig über 150 Kurse angeboten. die 
fü r AOK.Mitg tieder kostenfre i Sind: 
Streßbewaltigung, Raucherentwöhnung, 
Sport- und Bewegungsberatung, Rük­
kenschule, Beratung für Mutter und Kind , 
Geburtsvorbereitu ng oder häuslic he 
Krankenpflege stehen neben anderen auf 
dem Programm. Fragen Sie doch mat in 
Ihrer Geschäftsstelle MotielerstraßG nach! 

Übrigens: Mitglied kann jeder werden. 
Egal, ob Angestellter, gewerbl icher Ar­
beitnehmer, Selbständiger, Student oder 
Auszubildender. Sie wissen ja, für Ihre 
Gesundheit machen wir uns stark. 

L.GÜnlherIAOK 

~y.\lCHTHANDec 

KUNADT & SÖHNE 

GroOmarkLhalie Leipzig 
"nd 

Fh l117.-Mchl'ing-SraOe 20 

----=-==-­.= -= - ~==---ii..-J'-~ =--==­ =­Sie haben schon einiges em-icill . wol len aocr mcltr, 
Sie .~ ind unzufrieden, brauchen eine neue Aufgabe. 
AI, 

Wi rtsch aftsbe ra te r 
kÖllne n Sie find en. was Sie suchen. 


egal,oo Sie im Management oder als 

Fi nan7.planererrolgr~ich werden w<lllen, ein 


Gespräch aut UflS lohnt ~Ich immer. Wir 

infOfIllieren Sie gern über das expansivste 


Finantdienstle lstungrunterTIcbmen. 

Illre Bewerbung richten Sie bJtte an: 


ALLGEMEINER WIRTS("HAFTSDlENST 

Gesch ~flS !)lC llc Nikolaistr. \ 2- 14 7010 uipzig 


He rr Schutz· Ttl. (03 41) 29 51 70 


n 


ELEKTROTECHNIK 

• El ektroinstall at ion Po de lwi tzer St r . 13 - 15 
• SC haltanlag e n Werkstatt: Rad efo lder Sir. 
• T rafo station en 702 2 Leipzig 
• Netzwerktechn ik Tel.: 5 87 3 1 
• B randmefdea nlagen Fax : 5 128 1 

• Servicedienst Tag + Nacht: Tel . 017 22 18 2194 

Für Ihre-Gesundheit 
machen wir uns stark. 
Anschrift 
AOK Leipzig 
GeschäftSltelle MottelerstroBe 8 
04155 Leipzig 
Tel. (03 41) 51904 


